
Wofür stehen wir?

Wir lassen Sie mit Ihrer Erkrankung nicht im Stich
• Im Bedarfsfall stationäre Aufnahme innerhalb von 3 Tagen, 
 bei Notfällen sofort
• Erste Kontaktaufnahme oder beratendes Gespräch jeder- 
 zeit auch telefonisch, per E-Mail oder im Rahmen einer 
 ambulanten Vorstellung
• Keine langen Wartezeiten auf Operationen
• Aufklärungs- und Beratungsgespräche in ruhiger 
 Atmosphäre und ohne Zeitdruck
• Bei der Behandlungsentscheidung ist uns Ihre 
 Meinung wichtig

Wir fördern die Zusammenarbeit mit Hausärzten und Spezia-
listen in den Praxen und unterstützen deren
Aufgaben
• Keine unnötigen Doppeluntersuchungen
• Rasche und umfassende Informationsweitergabe am Tage der  
 Entlassung durch ausführlichen Entlassungsbrief
• Falls erforderlich und gewünscht Koordination der 
 Weiterbehandlung und ggf. Rehabilitation durch uns

Wir bieten Diagnostik und Therapie mit hohem medizinischen 
Standard
• Enge fachliche und räumliche Zusammenarbeit von Fach- 
 ärzten verschiedenster Disziplinen z. B. Thoraxchirurgen, 
 Radiologen, Lungenfachärzten, Anästhesisten, Schmerz- 
 therapeuten und Intensivmedizinern (Kompetenzzentrum) 
• Zur Diagnostik und Therapie stehen modernste   
 medizinische Geräte ebenso wie neue medikamentöse  
 Behandlungsansätze zur Verfügung
• Thoraxchirurgische Operationen nur durch erfahrene  
 Spezialisten 
• Angebote zur psychoonkologischen Betreuung und Beratung  
 in sozialmedizinischen Fragestellungen
• Wöchentliche Konferenzen mit Fallbesprechungen in 
 Anwesenheit von Onkologen, Strahlentherapeuten, 
 Thoraxchirurgen, Pathologen, usw.
• Regelmäßig zur Fort- und Weiterbildung für alle 
 Thoraxchirurgen durch Besuch nationaler und 
 internationaler Tagungen

 Was sind die 
Behandlungsschwerpunkte?

Behandelt werden alle Erkrankungen der Bronchien und der 
Lunge, des Brustkorbs, des Zwerchfells, des Lungen- und 
Rippenfells, der Luftröhre. Insbesondere gehören hierzu die 
Diagnostik und Therapie der nachfolgenden Krankheiten:

• Gut- und bösartige Tumore, z. B. Lungenkrebs

• Lungenmetastasen (Tochtergeschwülste in der Lunge von  
 Tumoren anderer Organe, z. B. Hoden, Niere, Darm, Brust- 
 drüse, Prostata, etc.)

• Rippenfellergüsse (Wasseransammlung im Brustkorb)

• Gut- und bösartige Tumore des Mittelfellraums 
 (Mediastinum) , z. B. der Thymusdrüse 

• Gut- und bösartige Tumore der Brustkorbwand, z. B. 
 Sarkome, Chondrome, etc.
 
• Bösartige Rippenfellerkrankungen, z. B. das Pleurameso- 
 theliom und die Pleurakarzinose

• Fehlbildungen wie Trichterbrust und Hühnerbrust

• Pneumothorax und Lungenemphysem, Lungenblasen (sog.  
 Bullae) 

• Entzündliche Erkrankungen der Lunge: Lungenent-
 zündung, Pilz- und Wurmerkrankungen der Lunge, 
 Lungentuberkulose, Lungenabszess 

• Angeborene Fehlbildungen der Brustkorborgane, u. a.  
 Zysten des Bronchus, des Herzbeutels etc.

• Vereiterungen des Brust- und Lungenfells (Pleuraempyem) 

• vermehrtes Schwitzen an Kopf, Händen, Achseln 
 (Hyperhidrosis) 

 

Was müssen Sie zu einer 
Behandlung mitbringen

Termine für ambulante Beratung und stationäre Behand-
lung werden kurzfristig über das Sekretariat vergeben: 
05473/29 161 

Für einen ambulanten Termin:
• Überweisungsschein durch Haus- oder Facharzt
• Versichertenkarte
• Schriftliche Berichte über Vorerkrankungen und 
 aktuell durchgeführte Untersuchungen 
 (soweit vorhanden)
• Röntgenbilder und CT-Aufnahmen (möglichst auf   
 einer CD, nicht als Papierausdruck)

Für eine stationäre Aufnahme:
• Einweisungsschein
• Schriftliche Berichte über Vorerkrankungen und 
 aktuell durchgeführte Untersuchungen 
 (soweit vorhanden)
• Röntgenbilder und CT-Aufnahmen (möglichst auf   
 einer CD, nicht als Papierausdruck)
• (falls vorhanden) Röntgenpass, Allergiepass, 
 Marcumarausweis, Patientenverfügung
• Liste Ihrer Medikamente mit Dosierungsangaben 
 (ggf. auch die Originalmedikamente)

Noch Fragen?
Falls Sie es wünschen, können Sie während Ihres 
stationären Aufenthalts, aber auch nach der Entlassung 
Fragen betr. ihrer Erkrankung mit dem Chefarzt der 
Thoraxchirurgie oder seinen Vertretern besprechen. Zur 
Terminvereinbarung steht Ihnen das Sekretariat in der 
Ebene 4 (Frau N. Bucksch-Brüggemann, Tel. 05473 29-161) 
gern zur Verfügung. Wenn Sie möchten, dürfen Sie 
Angehörige gerne mitbringen!

Dr. med. L. Hillejan
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Kontakt 

Anmeldungen und Rückfragen: 

Dr. med. Ludger Hillejan
Klinik für Thoraxchirurgie
Sekretariat Frau N. Bucksch-Brüggemann
Interdisziplinäres Lungenzentrum
Krankenhaus St. Raphael Ostercappeln
Niels-Stensen-Kliniken
Tel.:  05473 29 161
Fax:  05473 29 397
l.hillejan@krankenhaus-st-raphael.de 

So können Sie uns erreichen: Ostercappeln liegt ca. 10 km nördlich 
von Osnabrück nahe der Kreuzung der Bundesstraßen B218 und B51. 
Das Krankenhaus ist sehr gut ausgeschildert. Parkplätze finden Sie 
vor dem Haus. Ein Bus startet stündlich am Hauptbahnhof Osnabrück 
(Fahrtzeit ca. 35 Minuten)

Was kommt nach einem stationären 
Aufenthalt?

Mit der Entlassung ist Ihre Behandlung möglicherweise 
noch nicht abgeschlossen. Nähere Informationen erhalten 
Sie im Rahmen des Abschlussgesprächs. Der Entlassungs-
brief wird Ihnen am Tage der Entlassung ausgehändigt. Sie 
sollten sich damit umgehend bei Ihrem Hausarzt vorstellen. 

  Für Sie wurden durch uns wichtige weitere Untersu- 
chungen oder Behandlungen bei anderen Ärzten verein-
bart:

Um Zeitverluste zu vermeiden und für Sie eine reibungs-
lose weitere Behandlung zu ermöglichen, möchten wir Sie 
dringend bitten, dass Sie sich spätestens nach der letzten 
Untersuchung mit uns und ihrem Hausarzt in Verbindung 
setzen. Wir können dann alle Befunde und das weitere Vor-
gehen mit Ihnen besprechen.

  Wichtige Untersuchungsergebnisse (z. B. Pathologie) 
sind zum Zeitpunkt Ihrer Entlassung noch nicht abge-
schlossen. Wir möchten Sie daher bitten, telefonisch 
mit uns Kontakt aufzunehmen.

Für alle Fragen oder Informationen rufen Sie uns gerne an: 
05473 – 29 161  
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